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 Einladung 
 

RoundTable-Reihe 
Was kann Mann machen?  

Prävention und Versorgung männerspezifischer Erkrankungen 
 
Mit der Veranstaltungsreihe „Was kann Mann machen? – Prävention und Versorgung männerspezifischer 
Erkrankungen“ hat das Institut für Gender-Gesundheit e.V. gemeinsam mit dem iX-Institut für 
Gesundheitssystem-Entwicklung regionale RoundTable-Gespräche initiiert. 
Mit der Entwicklung geschlechtersensibler Ansätze in der Medizin und der Diskussion zur Gendermedizin ist auch 
das Bewusstsein für eine spezifische Männergesundheit gewachsen; dennoch haben Männer eine 
durchschnittlich geringere Lebenserwartung als Frauen, nehmen vergleichsweise weniger Präventionsangebote 
wahr und gehen seltener zu Vorsorgeuntersuchungen. Hier ist nach zugrundeliegenden Faktoren zu fragen, 
ebenso wie nach Kommunikationspotenzialen und Versorgungsmodellen. 
 
Über die Republik verteilt, haben wir mit Betroffenen, versorgenden Ärzten und Ärztinnen, der Apothekerschaft, 
Partnern der Selbstverwaltung und Krankenkassen sowie den Gesundheitspolitikern der Region die folgenden 
Themen in den Fokus genommen. 
 

▪ Wie gelingt es, bei Männern das Bewusstsein für Prävention und Früherkennungsmaßnahmen zu stärken? 
▪ Wie lässt sich Krankheit, wie z.B. psychische Erkrankungen und erektile Dysfunktion entstigmatisieren? 
▪ Wie können Männer niederschwellig Zugang zum Gesundheitssystem bekommen? 
▪ Wie kann der Urologe stärker in Prävention und Versorgung einbezogen werden? 

 

In dieser Abschlussveranstaltung möchten wir Ihnen die regionalen Ergebnisse vorstellen und auf 
bundespolitischer Ebene diskutieren sowie die wissenschaftliche Begleitpublikation, die durch Prof. Dr. Volker 
Amelung (Institut für angewandte Versorgungsforschung) betreut wird, vorstellen. 
 

Wir möchten mit Ihnen gern ins Gespräch kommen am: 
 

Donnerstag, den 17. Oktober 2024| 17:30 Uhr – 19:00 Uhr  
mit anschließendem Get-together 

 

Steigenberger Hotel am Kanzleramt | Ella-Trebe-Straße 5 | 10557 Berlin 
 

Als Impulsgeber und Diskussionspartner stehen Ihnen zur Verfügung: 
 

Dr. Herbert Wollmann 
MdB 
 

Erich Irlstorfer  
MdB 
 

Prof. Dr. Volker Amelung 
Geschäftsführer | inav – Institut für angewandte Versorgungsforschung 
 

Anne-Kathrin Klemm  
Vorständin | BKK Dachverband 
 

Olaf Theuerkauf 
Vorstand | Stiftung Männergesundheit 
 
Für eine Rückmeldung bis zum 07. Oktober 2024 wären wir dankbar. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen anregenden und diskussionsfreudigen Abend. 

  
Dr. Martina Kloepfer 
(Institut für Gender-Gesundheit e.V.) 

Dr. Albrecht Kloepfer  
(iX-Institut für Gesundheitssystementwicklung) 

 

Für die Unterstützung des Projektes möchten wir uns herzlich bei Viatris bedanken. 
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Programm und Anmeldung 

Was kann Mann machen?  
Prävention und Versorgung männerspezifischer Erkrankungen 

      

Termin:  Donnerstag, den 17. Oktober 2024 

Beginn:  17:30 Uhr 

Ort:    Steigenberger Hotel am Kanzleramt | Ella-Trebe-Straße 5 | 10557 Berlin 

Moderation: Dr. Martina Kloepfer | Institut für Gender-Gesundheit e.V. 

 
Ablauf:  

17:30  Begrüßung, Anmoderation und Vorstellung der Podiumsgäste (Dr. Martina Kloepfer) 

17:40   Vorstellung der Begleitstudie 

  Prof. Dr. Volker Amelung 

  Geschäftsführer | inav – Institut für angewandte Versorgungsforschung 

17:55 Impulse 

  Anne-Kathrin Klemm 

  Vorständin | BKK Dachverband 

  Olaf Theuerkauf 

  Vorstand | Stiftung Männergesundheit 

18:30  Politischer Dialog 

  Dr. Herbert Wollmann | MdB 

  Erich Irlstorfer | MdB 

19:00 Get together  

 
Für Rückfragen und Ihre Anmeldung stehen wir Ihnen auch gern persönlich zur Verfügung: 

Dr. Martina Kloepfer: info@institut-fuer-gender-gesundheit.de | Tel.: 030 – 78 71 43 18 

(Vorstand Institut für Gender-Gesundheit e.V.) 

mailto:info@institut-fuer-gender-gesundheit.de

